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Ubersicht - Inhaltsverzeichnis

vielen Dank, dass Sie sich ftir ein Produkt aus unserem Hause entschie-
den haben. Die Ihnen vorliegende Broschure soll Ihnen bei der Installa.
tion lhrer Armatur Hilfestejlung geben. Die abgebildeten Modelle sind
exemplarisch fllr alle Produkte und dienen Iediglich der Erfâuterung.
Die lnstallationshinweise können sowohl fur Einhand- wie auch fùr
Zweigriffmischer verwendet werden.

Seite

Seite

Seite

lnstallation von Spultischarmaturen mit Brause Seite

Installation von Spultischarmaturen mit Geràteanschluss Seite

Installation von W and-spùltischarmaturen Seite

Installation von Unterputzarmaturen Seite

Installation von Niederdruckarmaturen Seite 10

Installation von Niederdruckarmaturen mit Brause Seite 1 1

* lnstallation von Niederdruckarmaturen mit Ger:teanschluss Seite 12

. lnbetriebnahme Seite 1 3

. Anleitung Seite 14

. So montieren Sie richtig Seite 1 6

Pflegehinweise und W artung Seite 1 8

. Garantieerklàrung Seite 1 9

Installation von W aschtisch. und Bidetarmaturen

Installation von W annen. und Brausearmaturen

Installation von Spùltischarmaturen

Seite .2-



lnstallationshinw eise fu'' r
'
. aschtisch- und B'Idetarm aturen

So m ontieren Sie richtig:

1 Schrauben SIe d Ie Gewlndestange (2) hn d1e
Armatur.

2 Schrauben Sre d re beiden Anschluss.

sckèltiuche (t5) handfest ln die daftir vorgese.
henen Bohrungen .

3 . Legen S1e derl Dichtring (: ) unter die Arma.
tur.

4 Stecken Sie dIe Exzenterstange (9) hlnten kn
d i e Armatu r

.-.C)1 5 Stecken S1e die Armatur durcla die Offnung
auf rhrem Waschtisch .

.. '- (1)2N (5 F
uhren s'e dre Elrchtung (3) und cl#e Llnter.lr-'k' .-.

.. a legscue.se (4) tlntersa'b des wasclatlsches
.... M. . .. ..-. 4
.. . 

' (issdet) uber die Gewlndetktange (2) .
. 

. 

j . . . - 5' 7 Befestigen Sie nun d!e Armatur mit der
' ' ' .... 6 7 - - (L) Mutter (5) auf llnrern Waschtzsch (Bidet) .a ' .

' i EI Schrauben SLe d ie Mutter mit elnern Steck.
.1 () . - ? '?

.

.
?.. schlussel fest, brs d1e Armatur fest auf lhrem

: 1
u . - . ' Lyj ç 'ZWZ w a s c h t I s c h ( B l d e t ) s I t zt .

'' '1 71 '' ' 9 sclarauben sie den oseren Terl cres berlie.i
=1 ,.

'

rv (4)8 genden Exzenters (7) abrq .i
J 1 0 . Stecken Sie den oberen Tei i des Exzenters

(7) mit der oberen Dichtung (8) in den
' Abiauf cles Waschtrsches (BEdet) .

' 1 1 . Drehen Sie nun den unteren Tell des Exzen.

ters (7) m1t cieg unteren Dlcbtung (8) in den
Ablauf des Waschtpsches (Bidet) handfest an

. . u un6 achten Sie darauf, dass die Querstange
s ;' ;E':!: 
.j -''--N? :' -. J nach hinten zelgt( : ? : = ''r-

..uz

g' y '
7 ,/' den Exzentec (7) mIt der Exzenterverbpnctung
/ /

.m ; .r- (1 0)
1 3. Schrauben Sie die Anscblussschlauche (6)-%sw.' 'V '-J' .>' ' mlt den tllchtunqen (1 1) an lhre Eckventile.I 

,z' a,
' ' 1 4. Beachten 9ie auch den Punkt rslnbe-

O triebnahme'. auf seite 43.
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lnstallationshinw eise fur
W annen- und Brausearm aturen

So m ontieren Sie richtig:

1 . Rauen SIe die 1/2 '' Gewlnde (kieine.
res) cler S.Anschllhsse (1) rnit einem
alten Sageblatt entgegengesetzt des
Gewindes auf.

2. Dichten Sie die i a'' Gewinde mit
Hanf oder Dichtband ab
Schrauben Sle die S.Anschltlsse (1)
so ein, dass sie rechtwinklig vor de
W apd stehen Ddeses ist notwendig
damit keine Undlchtigkeiten an der
Ubervvurfmuttern entstehen.
Richten Sie dIe eingeschraubten
S.Ansclnlllsse (1 ) waagerecht auf d7
Abstandsrnafs der Armatur aus.
Schrauben Sie die Rosetten (2) han
fest auf dke Smnschlusse (1 ) gegen
dIe Wand. I-egen Sie die Dichtun.

gen (3) in die (Jberwurfmuttern unc
schrauben dIe Armatur mit einem
glatten Schlussel fest (nicht mit
einer gezahnten Zangel).
Beachten Sie auvh den Punkt

elnbetriebnahme'' auf Seite
13.

%11
(t ) 4

s
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Installationsh-lnw eise furt 
-k Spultlscharm aturen

So m ontieren Sie richtig:

1 . Schrauben Sie die beiden Anschiuss.
schlàuche (6) handfesl in die daffar
vorgesehenen Bohrungen.

' 2 Schrauben Sie die Gewindestange
(2) in die Armatur.

3. Legen Sie den Dichtring (q ) unter die
Armatur und stecken Sie die Armatur
clurch die Offnung auf Ihrer Spule.

4. Fuhren Sie die Dichtung (3) und
die Unterlegscheibe (4) unterhalb der
Spule uber dIe Gewindestange (2).

5 . Befestlgen Sie nun die Armatur mit
.-. 1-'- der Mutter (5) auf Ihrer Spuie, bis die

Armatur fest sitzt.
.
'
. 6. Schrauben Sie die Anschluss.? 

. .

>j ' 3 schlàuche (6) mit den Dichtungen (7)
: j %s) an I hre Eckventi le 

.$enRE z ..-.. 4
.g. .-. ---- 7 Beachten Sie auçh den Punkt

'.i'P . - - - -- - 5 Inbetriebnahrnes* auf Seite.'ty 11 '-'
.. .0.s.v 11 :!; . .--..ts . .'..bbc .-

-.- --
. -... . v. . (; . .-). . .. :t. ..,.. . , ..-- ---yyy-..-..o2jj î e.,ui

. .j:è' ;1
- 

y
l

'
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lnstallationshinw eise fùr
Spultischarmaturen m it Geschirrbrause

So m ontieren Sie richtig:

Schrauben Sie den Brausekopf (1 0)
mit 1/2'. Dichtung an den Brause.

schlauch (9).
Stecken Spe den Brauseschlauch von
oben durch die Armatur.
Legen SLe tlen Dichtrlng (1 ) unter cllt)
Armalur uncl stecken Sje die Armatur
in dle Qffnung auf lhrer Spule.
Fuhren S!e die Ddchtung (2) and
clle tlnterlegschelbe (3) unterbalb tjer
Spule ùber das Gewinde.

5. Befestigen Sie nun die Armatur m1t

cler Multen (4) auf lhrer Eipfile, bls die
Armatur fest sltzt.

6. Schrauben Sie den Bcauseschiauch
(9) rrflt der anderen p/2'' Diclalurlg arl
das Rohrchen.

7. Schrauben SIe clie Anschluss.
schlauclqe (6) rrllt dcn Dfchtungerr (7)
an Ihre Eckventlie.

8 Beaqhten sie auch den Punkt
,slnbetriebnahme'' auf Seite .1 3.
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Installationsh-lnw eise fur
j!
'k Spultischarm aturen m it Geràteanschluss

M. . . - . .. . . .

So m ontieren Sie richtig:

1 . Schrauben Sie die beiden Anschluss.

schlauche (6) handfest In dle dafur
vorgesehenen Bohrungen.

2. Schrauben Sie dIe Gewindestange
(2) ln dIe Apmatur.

3. Legen Sie csen Dlchtrln: (1 ) unter die
Armatur und stecken Sie die Armatur
ln die Offnung auf Ihrer Spule.

4. Fuhren Sie die Dichtung (3) und
dle Unterlegscheibe (4) unlerhaib der
Spule uber die Gewindestange (2).

5. Befestigen SIe nun die Armatur mit
der Mutter (5) auf Ihrer Spùle, bis die
Armatur fest sltzt.

6. Schiief3en Sie den Geratezulauf.
.- .... C)l jj ary (jas ag4'' Anscialuss..

x---- ' sc g)IJ) kl (r

j j y s.o.,m- - . . . - .. . jtku s t u c k ( 7 ) a n
' 

j 7 Schrauben Sie die Anschluss.2 : -' 3 h e ( (5 ) m i t d e n D I c ht u n () () n ( 8 )7 . . . g . j! j jj uo. ...-. - sc
jà J. .....---)
. .
î .' 'J ..-''- -' 

. .. -- - -.--- (14 a n 1 h rcl Ec kverlti Ie ..42. .. -- -- .
'*:7* ,' .

': ' 
-. s 8 Beachten Sie auch den PunktXX ':

. . l 1 * - ' ' - - ' - ' , xzé ' ,., rzinbetriebnahme auf seite 1 3.%
(. ., ...-- gl'fi,- . ..t? 
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Installationshinw eise ftir
W and-spultischarm aturen

So m ontieren Sie richtig:

1 . Rauen Sie dle è'a'' Gewinde (kleine.
res) der S.Anschltisse (1 ) m1t einem
alten Ségetnlatt entgegengesetzt cies
Gewindes aur.

2. Dtchten %ie dle 1/2'' Gewlnde mit
Hanf oder Dkchtband ab.
Schrauben Sie die VAnschlùsse (1 )
so ein, dass sIe rechtwlnkiig vor der
W and stehen. Dieses Ist notwendig,
damlt keine Undichtlgkeiten an den
Uberwurgmuttern entstehen.
Richten Sie dIe eingeschraubten
VAnschiusse (1 ) waagerecht auf
das Abstandsmas der Armatur aus.
Schrauben Sie CJJE' Roselten (2)
handfest auf dle S.Anschlusse (1 )
gegen die Wand. Legen Sie die
Dfchtungen (3) în die Oberwurpn3ut.
tern und schrauben die Armatur mIt
einem glatten Sflhlùssel fest (nicht
mit einer gezahnten Zangel).
Beachten Sie auch den Runkt
yrlnbetriebnahm eu auf seile 3 3.

Seite -8-



lnstallationsh-lnw eise fu'' r
('
. Unterputz-Arm aturenN
u.

So m ontieren Sie richtig;

a) Rohinstallation
1 . Positlonieren Sie den Armaturenkör.

per (1) entsprechend der Richtmaoe
an Bade. oder Brausewanne.

2 Schlieoen Sie die Anschlussleitungen
nach den Marklerungen auf dem

.z'--- - - Armaturenkörper an. (Warm, llalt' W '
' 

v
'''
( 

-

w Ej Ia uf vvannenzulauf) ./ J.. rausezu ,
i

' 

' ' J

' 

' ;: ..
$ ,1 --.-/=Dl 3 . Achten 3ie auf die angegebenen

m < --  kw wQu z .J>
?j - Vaoe zum Fliesenausgleich.

r) 'fq rz.;v-x 4 . Stecken SIe die Schutzkappe (7) auf .
x  '''- . ' / !

/l' // l 5 Prùfen S i e d i e Ansc h 1 flsse vor dem
.4 . 7 ' .74 I
. 

- / ? ' I tjr- jjjesen aug Dlchtigkeit.i -q1 - i . 1 s--;z x Ver
. 

<-- - 
'j j J j I .'' ' >(,2 - , p 5 .- . q. 1 j .n1 a.. ( ;,, !' I -' I.!k vz . .z' l ' 

.
' 

. . . 
t
. b) Feininslallation., . $ v y ..X .

r. . 
.. 
.x.-... z y . j )q hk r z jejaen sto (j ie Schutzka ppe (7) von' 1 / 

,.
. 

s z $4 h .. ;j s s'' .. .z. .,z è ,.) .. f; tog! Armaturen.; j . .h . . , dem fertig elnge Ies..--. .J/ k. cv m .. z t, y-- ('% ) / l'' körper ab.
L*' 2 . Montleren Sie die Dichtung (3) auf
.%

die Platte (2) .
3. Montieren SIe beldes auf den Kbrper.
4, Fixieren SIe den Griff (4) mit dero

Schraube (5) und der Plakette (6).
5 Beachten Sie auch den PunktN '

'*'' ' .. )1' lnbetriebnabme'' auf Seite 1 3 .. x ..1î A ''
' ''
(; f

J .
w )

. . ( Z .g . . ' ,. t h' '' 

. y' j L. j . . j. 
. p j j x

q'.ê I 'jfxf. ? -ov y 1 ! I s . ;' x.. ... 
'

'--> ; '' q j t '' , .w.... - . .. ,,
W '''..- -- V ;' ' =' ''

*

h
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Installationshinw eise fflr
Niederdruck-Arm aturen
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So m ontieren Sie richtig:

1 , Schrauben SIe die beiden Anschluss.
schiàuche (6) handfest in die dafttr
vorgesehenen Bohrungen.

2. Schrauben Sle die Gewindestange
(2) in d1e Armatur.

3 . Legen S'e den Dichtrlng (1 ) unter die
Armatur und stecken Sie die Armatur
durch dIe Offnung auf lhrer Spule.

4. Fuhren Sie dIe Dichtung (3) und die
Unterlegscheibe (4) unterhatb der
Spùle ùber dle Gewindestange (2).

5 . Befestigen Sie nun d1e Armatur mit
der Mutter (5) auf Ihrer Spùle. bis
die Armatur fest sitzt

6. Schrauben Sie Flexschlauch (A) an
das Eckventil fur Kaltbvasser.

7. Schrauben Sie die Flexschlauche B
(Zuiauf blau) und C (Ablauf rot) mlt
den Dichtungen (7) an 1hr Heîowas.
sergeràt.

8. Im Bedarfsfagl verwenclen S,e derr
Druckreduzierer (8), um den Wasser.
druck an Ihr Hei6wassergerat anzu.
gleichen.

9. Beachten Sie auch den Punkt
alnbetriebnahmeu auf Seite 13.

Seite .1 0.



Installationshinw eise fu''r
v Niederdruck-Arm aturen m it Geschirrbrause

So m ontieren Sie richtig:

q Schrauben Sie d(e belden Anschluss.

schlauche (6) handfest in die dafùr
vorgesehenen Bohrungen.

2. Schrauben SIe clle Gewlndestange
(2) In die Arrnatur

I 3. Legen Sie den Dichtring (1 ) unter die
I Armatur und stecken Sie dIe Armatur
' 

durch die Offnung auf Ihrc)r Sptile
4 . Fuhren Sie d1e Dichtung (3) und d1e

Unterlegschelbe (4) unterhaib der
Spule uber die Gewindestange (2)

- ... 5 . nefestlgen S1e nun die Armatur m1!

der Mutter (5) auf Ihrer Spule? bis
die Armatur fest sitzt.

. 
. 1

6 Schrauben Sie Flexschlauch (A) an
' 

@. i - - - 2 das Eckventil far Kaltwasser./1's rv,wz
tEVj...1 7. Schrauben Sie den Fiexschlauchrtlk 't? iï 3

efbgf . t'?g . (B) m!t der Dlchturlg (7) an den.1v$t> i V . -' 'k) y ....V . ? . ' , 4 zulauf am Heigwassergerat (Ken.$1? >' ' ' ' '
r./' f . / - '
,;t < ë!-1 ; I , . F1- . - . . . . . 5 nu ng b La u) .t? 
ï); 'kx.

'teuJay 't zwi;b a , sckarautlen sIe das T.stuck (9) anJ?) t.? k (..,.2) '.x--vx.- .x..t.z'. ...).. ' i; den Ablauf des Heifswassergeratesk-, ''
qr: .' ..k' . ..a.....,4ht; ï.'. 'Q'

vh tx (Kernnung rot) uod verblnden sIe dassk- ,- r. y2g). ...
10 -''ui'' .- 9 '. Cj à) s. aradere Ende des T.sttlcks m1t derzlLï qk-a. u. . .. .. )j)' r j k8-' , x c .. ?-. .. k.... - Flexschlauch (c).

' 
.. 

. . o 5.J r.m?'bw. t? xun scla; ierlen s1e an den Mpttel.h 
. ($ ( .1 é yl x / a t; g a n g (j e s )' . S t u c k s d e n E) r a t I S e .

.. 7 k . . . . -.- jaiaucla (1 ()) anSCA
1 1 C) lm Bedarrsrakl verwenden SEe den

Druckreduzlerer (8) urn den Wasser.
Maplpaler Spelcher.lnhalt Spelchtrdnhalt Klein. d k a s jh r jj ej @ kv a s s er g ar ét a n z u.r U C

k 'bis 2 bar ohuo ehne ' ohne nwsblsl j 1 1 . Beaçhten Sie auch den Punkt
bis 4 bar j kurze orossel kuize Drussal ohne prnssel i ,,Ir1 .3 E,t rit: L' rl lt 11 rrl E,IX zt tzf bilDitfj 1 :1.I

bis 6 b a r -j la n ye D ro u s cl p: n j a a ro s s el O hne ;r: b s al jz u s alzhc L acl z a s a tzllcll d nl
E c kv e nlll a ul E c k v e ntil a uj
5 I/rnln r c j ullert 1 0 l''aJ1 n re g uhe c
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Installationshinw eise fur
Niederdruck-hrm aturen m it Gerâteanschluss
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So m ontieren Sie richtig:

Schrauben SEe dIe beiden Anschluss.
schlauche (6) handfest ln die clafur
vorgcseheneln Bohrungen.
Schrauben S$e clie Gewinctestange
(2) in die Armatur.
Legen Sie den Dkchtrlng (1 ) unter
rjîe Armalur uncf stfacken Sie dle
Armatur durch dpe Offnan: auf lhrer
Spùle .
Fuhrec 5ie die Dlchtung (3) und z'lLb
Unterlegscùeibe (4) unterhaib cler
Spale uber die Gewlndestange (2).

5. Befestlgen Sie nun die Armatur rrlit
der Mutter (5) auf (hrer Spule. bis
die Armatur fest sltzt.

6. Schtiefsen Sie den Geratezufauf.
schlauch an das 3 4'' Anschluss.

stuck (9) an.
7 . Schrauben Sie Flexschlauch (A) an

clas Eckventil fùr Kaltwasser.
8. Schrauben Sie dke Flexschlpluche B

(Zukauf blau) und C (Ablauf rot) rnlt
den Dlchtungen (7) an ihr Herswas.
sergerat.
lna Bedarfsfall verwenden Sle den
Drackreduzierer (8) um den Was.
serdruck an l hr Flei fsvvasserger3t
a n z ug ifl i c h () n .
Beacilten Sie auch den Punkt
lnbetriebnahmel' auf Seite 3 3.
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Inbetriebnahm et
.Y.

Inbetriebnahm e Erla''uterungen:

Nach der Montage die Vlschduse (Lultsprudler)
abschrauben, die Rohrleitungen uncl clie Armatur Plakette

gLI: durchspùlen, damit etwalger Schmutz (Spane
'' urld Harlfresle) berausgespult wecden. Hebit'

Rosette
W enn nach der lnstallation W assertropfen am

' Armaturenkörper austreten, lSt w1e folgt vorzuge. Nutmutter
tlen: Demonlage Jer Plakette (1 ). d&s Hebels (2)
Sowie der Rosette (3) . Anschliefsend d1e Nutmutter Zugknopf
(4) festziehen . Stange

Kartusche

Kegelformzwinge

Luftsprudlef

Spiiltisçh- W asohtischm W annen- Z
arm atur arm atur Yrausearm atur

0 1 - - - C7< 'F. ) . , . ,- ? . () 1 . . - . . Q0..Vb' ) . . . ' -' . () 1 - . X. +) . y -
iiy'sk,,z-' rciER./r; piq%''... 'oz -.- r ( ()2 -- 1-. r ()2 ' L )

uuvn, <-.r.>
. <Lr>, (s .-.. p . ) ga ..03 - -  . ... .

- - js ljyy. . ..  sgyy ()4 -. r.6 .u x . j ...;04 
.

r':::;E:'l?h .... .- - . E:T . u ....':. s, .: , 
-' ()8 -.- f ' '. .-' ..xt:% l k -a â' , %=I 

. .
.-' ' 07 . .k

-
sV'' ... ,,z' s.u t . . .- 07 '-' !

..z $$7.$: 05 . - k J'..n.- . - .u-.j -. . . . u.
.. (j)y....1q. ! ., . '' '. . .t ' Na $ ,.' ? . .. ' ' . . . ..$ .' ..z' 

a . . . . ' ;:G' ' v ' r.

07 -- tt 'j ,, y 4 n -- C... . , 06 (. , zt7t s . . : :, .
;j.:Y z'r z.'- ' * ' ' ssz. ' 1 r'ik' l/w.... , 9 :. j .k
j . v= . y ..z' t-gx-ru . ) j () . yy . . . . ,/ .. ,., . f t:.i j.. . . 

.. :
l EI ..' ' j .(y
x..y .) .: . , .J';)@ ..h-
-nc, 1 c . rrn' î1à ''
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Anleitung

Vielen Dank (lass Sie sicl' f'tir eine Aqualortt Armatur entschieden haben. Ztlr lnstallatitm gtien Sie
bitte folgendermaf3en vor.

Beachten Sie llitte (lass es sich llei einer Bad-lnnatur uln ein Verschleizteil handelt. Stark Kalk
haltiges Wasser kann eine Armatur nacll svenigen Jalqren unllrauchllat' machen. Reinigen Sie (lie
Armatur regelmàfsig mtiglichst nur mit klarem warmen Wasser urd einem weicben Tucil txler eineln
l-edertucl:.

Wenllen Sie keine Gewalt an bei (ler lnstallation der Anuatur.

Reinigen Sie ztmiicllst (Iie Durcllfûhrung ihres Wasckbecken, (loft wo (lie Armatur l'ein gesteckt
wirtl. Die rtlnde Gummitlichtung k anmt (lirekt unter tlen Wasserllahn (lt)l't ist cxtt'a eine Nut
gefrlbt. Dreàcn Sie die beiden Gewindestangen in dic (Iat'iir vorgesehenen Löclwr. Drellen Sie diesc
mit (ler llanll fest Lenutzen $ie keine Zange, An 1en Enéen sintl Kreuzschlitze um Sie mit einem
Scluatlllentreher fest (lrtllen ztl können. Stecken 8ie (iann slen Wasserhahn in (Ias Loch (Ies
Waschllecken. Es gellt einfacher wcnn lhnen (lallci jemand zur Hanll gellt.

QHO8J8F7

.%?

t' :'
J;pï;y. ....
) 7*YyF . !

JY '.

QH0842F

Entfkrnen Sic (lic lleidttrl Muttern 'kon (len Gewindestanyen.
V0n unten kommt (Iann dic l4albmlln(I fönnige Dicàtung unf.l die I'lalbmonë fbnnige Metallplattc.
Also mvisclpen LEnterseite Wascllilecken und Armatun
Dreilen Sie clann (lie tlciticn Muttern wietler aufdie GeAvintlcstangen. Diese ziehen $ic tlann mittels
cines Steckschlflssel Oder elnem Maulschlzzel fest. Bedenken Sie dao nach fest los kommt. Also
bitte nicht zu fest anzieàen.
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So m ontieren Sie richlig

Packungsinhalt des Zubeh rs:
2: S-St t1 cke (1/2 '' auf ii)
2x Zierblenden
2x gro e Dichtungen
2x kleine Dichtungen

Befestigungs-set

1 . Schrauben Sit) càE) Zîerbltmden (2)
auf die mitgeiiefijrten S-St fi cke (2).
Setzen Sie clîe 2 gro en Dichttlngen
in die S-St (k cke und Mtmtieren SIe
dIe S-St fl cke an dem Abiauf in lhrer
Wand.
2. Montieren Sie die Armatur (1 ) an die
S-St (1 cke.
3. Stecken Sie das Zwlschenst 1) ck (3)
auf die Armatur (1). F fi r eine bessere
Optik, drehen Sie das Zwischenst i) ck
bitte so, fias die L cher f ù r dIe
Montageschrauben in Richtung
Wand schauen. Zkehen Sùe es mIt
dem mitgellefertem 6-Kantschl 1) ssel
fest.
4. Mcntieren Sie dpe Stange (5) mit den
mitgelieferten Schrauben und D () beI
an die Wand.
5. Scbrauben Sje clthn Kopf (6) and die
Stange.
6. Schrauben S1e die Starsge (4) an die
Stange (5). Ein Gewinde mit
Dichtungen f (i r die Montage der
Stangen ist mitgeliefert worden.
7. Schratlben SLe den Duschkopf (6)
in das Gewinde In der Stange (5).
8. Nun setzten Sie die 2 kieinen
Drchtungen in beide Enden des
Schlauches (9) und befestigen
Sie ihn an dem Zwischenst u ck (3) und
an der Handbrause (7).
9. Montleren Sie dIe Halterung (8) der
Brause in einem von Ihnen
gew ù nschtem Abstand an dor Wand.
Schrauben urld D L1 * 1 tlef/nden sic: irl
der Halterung, welche Sie an dem
Ende ffnen k nnen welches keine
Befestjgungsl cher hal.
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1 . Schrauben Sie die Zierblenden (2)
auf die mitgeliefeden S-St fi cke (2).Packungsinhalt des Zubeh rs: setzen sIe clie a gro en Dichtungen

2)1 S-St 1èi cke (1/2 'i auf d') in dpe s-st () cke und Montieren sie
die S-St ù cke an dem Ablauf in Ihrer2x Zierblenden
wand.

. 8X Dichtungen 2 Montieren sie die Armatur (1) an die
Befestigungs-set S-stacke.

3. Stecken Sie das Zwischenst ii ck (3)
auf dre Armatur (1 ).
4. Montieren Sie die Halterung mit
Zwischenst ù ck. (5) mit den

.
' 

mitgeEieferten schrauben und D L) bel.
' 

. 
' .. an d1e Wand

- ' ' ' 
. 5. Sclhrauben Sie den Kopf (6) and die
'' Stange. Und verbinden Sie Stange

'. jtj und Kopf mit der Halterung (5).r :. .'' 
v pl: 6. Schrauben sie csie stange (4) in dem' 

' !17 z ischenst u ck (5) an dJe gebogene1 ! l w
' '1) stange an uerauch der Duschkopf

l 1 rb efestlgt wird. Fixjere n Sie die zvzei1 i
y' 'i stangen, in dem sîe die Hxterung
' 1 zwisclcenst u ck (5) woiter naclnvon

! i innen schrauben
.1 B 1 j' 

w 
X j 7. Nun setzten Sie die 2 klelnen

> ! . 6 ?/ b BZ
w. . vf 'h - ' j ' Dichtungen hn beide Einden deS'... fy. . . .. . $. . j yy. . ' stojaucges (g) u ncj befestigen Sie

. E! ('' i'Z ihn an dem Zwlschenst ù ck (3) und an
der Handbrause (7).
8. Montieren SIe die Halterung (8) derRictttige Installation tzrld Yontage

Flexschlâuchen Bratlse in einem VOn lhnenVOn
gew () nschtem Abstand an der Wand.

O O
.K.

t-sb nem

ï: )Y;): &''* 7:. u::r;n .. .œm em' 
oem yy:'::;-', M'JJ%e'..'-* .- % tclt:? n .. ./' G=z')r.;J.':a...,
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Pflegehinweise und W artung

Sanltararmaturen beducfen eprler b/sondecen Pfltlgt), beachtlan Sls' daher bpnta folgtantje
H inwekse: Verchromte Oberflachen sind empflndlich gegen kalklösencie Mkttei, saurehal.
tlge F'utzmlttel und alle Arten von Scheuermltteln. Farbige Oberflàchen slncl mit eknem
SpezLal.Einbrennlack versiegelt und durfen insofern auf keinen Fall mit sclneuernden.
atzenden ozjer aàkclhtalhalt/gc'n Mlttsdn gece/npgt bvchrd,fm. Dlese Obilrflzchtan t-ltlrftan nur
mit klarem Wasser und einem weichen Tuch bzw. Leder gerelnigt werden. Bei Nichtbe.
achtung der Pflegeanleitung muss mit Obertiachenschaden, besonders beI vergoideten
und farbigen Armaturen gerechnet werderl. Garantieanspruche können in dlesem Fail
npcht gelten: gerrlatnb! wordeo.

Storungen rm W asserlauf werden meist durch Kalkablaqerungen hervorgerufen, dIe
slch im Luftsprudler sammeln. Zur Reinigung kann deC Luftsprudler herausgenommen
werden Das Sieb sollte man dann einlge Stunden in ein Essigbad Iegen D;e Misch.
elemente einer Armatur (Kartusche oder knnenterl) sind Verschlelfkelle Bel sehr kalk.
haltigem W asser mussen diese ggf. alie 1 .2 Jahre erneueq werden. Zur ldentrfikatLon
der Kartusche llegt der Armatur ein Hlnwelszettel be1 . Ersatztelle konnen SLe be1 lhrem
Handier bezrehen,

z' .f3 '
z-
,- q.pt-:L$.----a:7--- - -- --

..-'* elA y

5 vschrauben SIe clen tjarunter riegenden Messlngring mIt el nem Schlusseh Ios und zlehen Sre dIe
komplette Kartusche aus dem Armaturenkdrper Dle neue Kartusche setzen S,e wleder genauso
I n den Korper e I n .

(5 Acinten Sie darauf, class d Ie Dichtung unter der Kartusche In Ihrem Silz ist und d4e Fuhrungen Irl
den dafur vorgeseherlerl Löchern slnd

7 . Montieren Slie alke 1eI Ie wieder und vergessen Sie nlcht den Rlng tlber der Kartusche anzuz Iehen
dam It d;e Dichtigkeit gegeben rst.

8 .vt/enn Sie den R1 ng zu fest anziehen. kann es passjereo . class deF Hebel zu schwergtjngig ist,
dann mussen Sie ihn wreder etwas Icssen

1 .stellen Sie bitte die allgemeine W as-
serzufohrung ab und Iassen Sie den
restlichen W asserinhalt ablaufen.

2 . Entfernen S!e die Prakette auf dem Grëff und
drehen Sie dle Schraube darunter heraus

-w.7J?; Q
ww 

'

dyxa x
<- ) h

=.J XMx 4 Schrauben S1e den verchro mten Rlng ab.x< x
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Garantieerklàrung

Der Hersteller ubernimmt die Garantie wàrlrend der auf der Verpackung
angegebenen Dauer ab Kaufdatum fùr:

* eine einwandfreie, dem Zweck entsprechende W erkstoffbeschaffen-
hett und W eckstoffveracbeitung

* fachgerechten Zusarrlmenbau, Dichtheit und Funktion der Visch.
technik

* dle einwandfreie Beschaffenheit der hochglanz-verchromten Ober-
flachen. Bei allen anderen Oberflâchen gilt immer eine Garantie-
leistung von 2 Jahren.

Dar Hersteller ubernimmt keine Garantieleistung fur:

. 4arrosionsschàden in den Mischdùsen (Luftsprudlern)
* Schaden, die verursaclnt sind durch unsachgemà6e Montage, chemi-
Fche oder mechanische Einwirkungen wllhrend Transport, Lagerung,
..% oschluss, Reparatur und Benutzung der Armatur

. ansachgemtifse Behandlung, ungenugende Pflege sowie Verwendung
angeeigneter Putzmittel

3:e Garantie erstreckt sich nur auf die kostenlose Lieferung von Ersatz-
' te :en oder einer neuen Armatur gegen Ruckgabe der fehlerhaften

'L.-ncatur, Sollte der betreffende Typ nicht mehr hergestellt werden, wird
. z'= Hersteller nach eigener W ahl eine Ersatzarmatur geliefert, clie dem
-
-  
- - a -- & g e g e b e n e n Ty p so n a h e w i e m thg 1 i ch ko m mt .
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